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Herren Landesklasse Gr. 3

TTC Hegnach II : FC Schechingen 
Sonntag, 14.11.2021, 14:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTC Hegnach II und dem FC 
Schechingen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:31 Sätzen trennten sich die
Spieler des FC Schechingen beim Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 3 am
Sonntagnachmittag vom TTC Hegnach II. Rund 195 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Österreicher / Linkner das Unentschieden im Entscheidungssatz sicherte. Die
Heimmannschaft profitierte im verlegten 7. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern
antraten. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Michael Österreicher, der in seinen Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg holten Frosch / Mohr bei ihrem 3:1 gegen Maier / Senger. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Österreicher / Linkner war für Liessel / Kienzle letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren
Kubitzsch / Essig im Spiel gegen Fischer / Loss bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Andreas Frosch machte mit Stefan Linkner beim 11:8, 11:8,
11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Marcel Mohr bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Michael Österreicher.
Beim Stand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Michael Liessel die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Thielo Kubitzsch
und Jörg Maier aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Benjamin Essig seinen Gegner Moritz Senger
beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Einen Zähler für das Team verpasste Bernd Kienzle
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Levin Loss. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Andreas Frosch und Michael Österreicher am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Marcel Mohr bekam seinen Gegner Stefan
Linkner beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Michael
Liessel lag gegen Jörg Maier bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Thielo Kubitzsch die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Benjamin Essig bekam
nachfolgend seinen Gegner Levin Loss dagegen beim deutlichen 5:11, 12:14, 7:11 nicht richtig in
den Griff. Beim 3:0-Erfolg gelang es Bernd Kienzle Moritz Senger in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ausreichend spielerische
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Mittel hatten hingegen derweil Frosch / Mohr letztlich parat, um Österreicher / Linkner final zu
gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Hegnach II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.11.2021
gegen den SV Sillenbuch bevor. Für den FC Schechingen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Plüderhausen III am 20.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:7 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Hegnach II

Doppel: Frosch / Mohr 1:1, Liessel / Kienzle 0:1, Kubitzsch / Essig 1:0 
Einzel: A. Frosch 1:1, M. Mohr 0:2, M. Liessel 2:0, T. Kubitzsch 1:1, B. Essig 1:1, B. Kienzle 1:1 

 FC Schechingen
Doppel: Österreicher / Linkner 2:0, Maier / Senger 0:1, Fischer / Loss 0:1 
Einzel: M. Österreicher 2:0, S. Linkner 1:1, J. Maier 1:1, C. Fischer 0:2, L. Loss 2:0, M. Senger 0:2


